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LHStv. Josef Geister, Aufsichtsrat-Vorsitzende Paula Stecher, BM Victoria
Weber und GF Karl Heinz Greil (v. l.) feierten das Jubiläum. Foio: Fankhauser

125 elektrisierende
Jahre in Schwaz

Schwaz,Terfens - Pionierar-
beit im Bereich der Energie-
erzeugung ist heute wichti-
ger denn je. Doch auch vor
125 Jahren spielte der Mut zu
Neuem eine große Rolle, denn
1897 wurde das Kraftwerk am
Vomperbach in Betrieb ge-
nommen und damit die Elekt-
rifizierung der Region Schwaz
eingeleitet. Genau dort wurde
nun das Jubiläum der Stadt-
werke Schwaz gefeiert.

Das Wasser neben dem
Kraftwerk glitzerte türkis-
grün, während die vielen Be-
sucher des Jubiläumsfestes
durch das Gebäude geführt
wurden. Von einer Ausstel-
lung zur Geschichte des Kraft-
werks bis hin zu technischen
Details gab es viel zu entde-
cken. Aber auch die aktuelle
Lage wurde offen themati-
siert. „Der Strompreis ist aus
den Fugen geraten. Nun müs-
sen die richtigen Maßnahmen
gesetzt werden, da ist auch die
Politik gefragt", sagte GF Karl
Heinz Greü. Man müsse Etab-
liertes in Frage stellen und die
Energiewirtschaft über wei-
te Strecken neu denken. „Die
Versorgungssicherheit ist eine

große Herausforderung ge-
warden", sagte Greil. Es sei
keine Frage, ob Photovoltaik-
anlagen auf Freiflächen und
Windkraftanlagen an geeigne-
ten Standorten errichtet wer-
den können, sondern wann
sie errichtet werden müssen,
um den Strombedarfim Win-
ter decken zu können.

Eine Herausforderung sei
auch die große Nachfrage
und Dynamik im Ausbau zur
Stromerzeugung mittels Pho-
tovoltaikanlagen. Laut Greil
werden im nächsten Jahr im
Netzgebiet der Stadtwerke
Schwaz mnd zehn Prozent des
benötigten Stroms mit die-
ser Technologie erzeugt: „Ein
Spitzenwert in Österreich."

BM Victoria Weber erklärte
bei der Feier, dass die Politik
gefordert'sei, Lösungen für die
Eingrenzung der Energiekos-
tensteigerung zu finden, um
die Bevölkerung nicht zu sehr
zu belasten. LHStv. Josef Geis-
ler verwies auf die 125-jährige
Erfahrung der Stadtwerke im
Bereich der Stromprodukti-
on aus Wasserkraft und den
großen Beitrag zu einer Ener-
gieautonomie Tirols, (emf)


